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Vorsitz Bevilacqua Katja 
  
Protokoll Tschannen Nadin 
  
Stimmenzähler Vorgeschlagen und gewählt ist: 

- Bohner Reto 
  
Einberufung Publikation im Anzeiger Oberaargau Nr. 18 vom  

02. Mai 2024 und Nr. 22 vom 30. Mai 2024 
 
Es sind keine Einsprachen eingegangen. Die Versamm-
lung wird als rechtsgültig erklärt. 

  
Stimmberechtigte 1'691 
  
Anwesend 50 Stimmberechtigte = 2.95% 
  
Gäste Keine 
  
Sitzungsdauer 19:30 Uhr bis 20:40 Uhr 
  
Einberufung (Art. 9 Gemeindeverordnung und Art. 32 Organisationsreglement) 
Gemäss Art. 9 der Gemeindeverordnung (GV) vom 16. Dezember 1998 und Art. 32 des Organisations-
reglements (OgR) der Einwohnergemeinde Wiedlisbach vom 09. Dezember 2019 muss mindestens 30 
Tage vor der Versammlung einberufen werden (Anzeiger Oberaargau vom 02. Mai 2024 und 30. Mai 
2024). Die Aktenauflage ist vorschriftsgemäss vor der Versammlung erfolgt. Die Einladung wurde in alle 
Haushaltungen verteilt. Die Orientierungsschrift wurde rechtzeitig zur Verfügung gestellt. 
 
Stimmrecht (Art. 21 OgR) 
Gemäss Art. 21 des OgR sind stimmberechtigt: Schweizer und Schweizerinnen, die das 18. Altersjahr 
zurückgelegt haben und seit mindestens 3 Monaten Wohnsitz in der Gemeinde Wiedlisbach haben. Die 
Nichtstimmberechtigten werden aufgefordert, separat zu sitzen. Hofer Patrick, Gemeindeverwalter und 
Tschannen Nadin, Protokollführerin haben kein Stimmrecht. Das Stimmrecht der übrigen Anwesenden 
wird nicht bestritten. 
 
Medien (Art. 56 OgR) 
Gemäss Art. 56 OgR kann die Versammlung Bild- und Tonaufnahmen erlauben. Jede stimmberechtigte 
Person kann verlangen, dass ihre Äusserungen nicht aufgezeichnet werden. 
 
Fehler / Beschwerden (Art. 35 OgR) 
Der Vorsitzende macht darauf aufmerksam, dass gemäss Art. 35 OgR auf festgestellte Verfahrensfehler 
sofort hinzuweisen ist. Unterlässt eine stimmberechtigte Person einen solchen Hinweis, sind die Be-
schwerdemöglichkeiten eingeschränkt. 
 
Die Versammlung ist hiermit eröffnet. 
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Traktandum 1 

0.110.79 Gemeindeversammlung 

Traktandenliste 

Referentin: Bevilacqua Katja  
1. Jahresrechnung 2023; Beratung und Genehmigung 
2. Holzgasse, Ringschluss Wasserleitung und Industriegebiet, Sanierung Entwässe-

rungssystem, Kreditantrag 
3. Versorgungssicherheit der Wasserversorgungen Wiedlisbach und Wangen an der 

Aare, Kreditabrechnung 
4. Umsetzung GWP-Massnahme 29 und GEP-Massnahme 12 im Städtli, Kreditabrech-

nung 
5. Sanierung Sonderbauwerk Abwasser RA197, Kreditabrechnung 
6. Informationen Gemeinderat 
7. Verschiedenes 
 
Die Vorsitzende fragt an, ob eine Änderung der Reihenfolge verlangt wird.  

 
Diskussion 
Die Diskussion wird nicht verlangt. 
 
Beschluss 
Die Traktanden werden einstimmig genehmigt und in der rubrizierten Reihenfolge ver-
handelt. Gemäss Art. 38 Organisationsreglement ist das Eintreten somit obligatorisch. 
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Traktandum 2 

0.210.13 Jahresrechnung 

Jahresrechnung 2023; Genehmigung 

Referent: Maisch Rainer 

Die Erfolgsrechnung zur Jahresrechnung schliesst per 31. Dezember 2023 wie folgt 
ab: 
Aufwand Gesamthaushalt CHF 11'856'962.33 
Ertrag Gesamthaushalt CHF 12'142'216.88 
Ertragsüberschuss CHF 285'254.55 
 
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 285'254.55 ab. 
Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 1'115'000.00. Die Besserstellung ge-
genüber dem Budget 2023 beträgt somit CHF 1'400'254.55. 
 
Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF 10'373'107.76 
Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF 10'610'695.70 
Ertragsüberschuss CHF 237'587.94 
 
Der Allgemeine Haushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 237'587.94 
ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 1'018'400.00. Die Besserstellung 
gegenüber dem Budget 2023 beträgt somit CHF 1'255'987.94. 
 
Aufwand Wasserversorgung CHF 428'946.40 
Ertrag Wasserversorgung CHF 383'297.14 
Aufwandüberschuss CHF 45'649.26 
 
Die Wasserversorgung (Funktion 7101) schliesst mit einem Verlust von CHF 45'649.26 
ab. Budgetiert wurde ein Verlust von CHF 96'700.00. Die Besserstellung gegenüber dem 
Budget 2023 beträgt CHF 51'050.74. Das Eigenkapital (Rechnungsausgleich) der SF 
Wasserversorgung beträgt CHF 509'426.63 (Konto 29001.01). Der Bestand des Wert-
erhalts beläuft sich auf CHF 3'011'974.80 (Konto 29301.01). 
 
Aufwand Abwasserentsorgung CHF 910'244.29 
Ertrag Abwasserentsorgung CHF 971'359.15 
Ertragsüberschuss CHF 61'114.86 
 
Die Abwasserentsorgung (Funktion 7201) schliesst mit einem Gewinn von  
CHF 61'114.86 ab. Budgetiert wurde ein Verlust von CHF 8'900.00. Die Besserstellung 
gegenüber dem Budget 2023 beträgt CHF 70'014.86. Das Eigenkapital (Rechnungsaus-
gleich) der SF Abwasserentsorgung beträgt CHF 2'622'619.28 (Konto 29002.01). Der 
Bestand des Werterhalts beläuft sich auf CHF 2'455'130.52 (Konto 29302.01). 
 
Aufwand Abfall CHF 144'663.88 
Ertrag Abfall CHF 176'864.89 
Ertragsüberschuss CHF 32'201.01 
 
Die Abfallentsorgung (Funktion 7301) schliesst mit einem Gewinn von CHF 32'201.01 
ab. Budgetiert wurde ein Gewinn von CHF 9'000.00. Die Besserstellung gegenüber dem 
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Budget 2023 beträgt CHF 23'201.01. Das Eigenkapital (Rechnungsausgleich) der SF 
Abfallentsorgung beträgt CHF 395'210.20 (Konto 29003.01). 
 
Die grössten Abweichungen sind durch Einmaleffekte entstanden (Einkommenssteuer 
einer natürlichen Person, Sondersteuern, weniger Gewinnsteuer der juristischen Perso-
nen, Gewinn aus dem Landverkauf Stadthof, Aufwertung vom Spittel, höherer Kantons-
beitrag für Disparitätenabbau und die Summe der Abweichung anderer Budgetpositio-
nen). Die Kosten für das Schulraumprovisorium wurden mehrheitlich aktiviert (Investiti-
onen) und belasten das Ergebnis kaum. 
 
In der Investitionsrechnung wurden Nettoinvestitionen von CHF 1'562'673.09 getätigt. 
Budgetiert waren Nettoinvestitionen von CHF 1'538'500.00 und fielen damit im Rahmen 
der Erwartungen an. 
 
Die Bilanzsumme beträgt per 31. Dezember 2023 CHF 21'152'414.82 (Vorjahr:  
CHF 20'180'911.85). Davon beläuft sich das Finanzvermögen auf CHF 8'432'581.12 
(Vorjahr: CHF 8'495'512.84). Gegenüber dem Vorjahr entspricht dies einer Abnahme 
von CHF 62'931.72. Das Verwaltungsvermögen beträgt per 31. Dezember 2023 
CHF 12'719'833.70 (Vorjahr: CHF 11'685'399.01), was einer Zunahme von  
CHF 1'034'434.69 entspricht. Das Fremdkapital ist auf CHF 5'401'651.04 (Vorjahr: CHF 
5'580'947.86) gesunken. Das Eigenkapital (SG 29) beträgt per 31. Dezember 2023 CHF 
15'750'763.78 (Vorjahr: CHF 14'599'963.99) und hat sich damit um 
CHF 1'150'799.79 erhöht. Das massgebende Eigenkapital (SG 299) beläuft sich auf 
CHF 4'316'617.82 (Vorjahr: CHF 4'079'029.88). Die Zunahme beträgt  
CHF 237'587.94. 
 
Dank einmaligen höheren Steuererträgen sowie nicht planbaren Erträgen und einer gu-
ten Budgetdisziplin konnte ein besseres Ergebnis erzielt werden. Der Finanzhaushalt 
der Gemeinde Wiedlisbach ist im Moment gesund mit genügend Reserven und damit für 
die herausfordernde Zukunft gerüstet. Die planmässigen Abschreibungen sowie die Ver-
schuldung werden in den kommenden Jahren deutlich zunehmen. Die Aufwendungen 
der nicht beeinflussbaren Bereiche werden in den kommenden Jahren zunehmen. Diese 
Lasten sind zu tragen. Ein haushälterischer Umgang mit den zur Verfügung stehenden 
Mitteln ist weiterhin strikte zu verfolgen. 
 
Aufsichtsstelle Datenschutz 
Gemäss Art. 15 Abs. 3 des Organisationsreglements ist das Rechnungsprüfungsorgan, 
die ROD Treuhand AG, beauftragt, die Einhaltung des Datenschutzes zu überwachen. 
Sie erstattet jährlich Bericht. Im Berichtsjahr 2023 sind keine Beanstandungen anzumer-
ken. 
 
Diskussion 
Mürset Adolf erkundigt sich, wieso die Gewinnsteuer der juristischen Personen derart 
gering ausfiel (Minusertrag). Maisch Rainer informiert, die Firmen sind der Gemeinde 
keine Rechenschaft schuldig. Letztes Jahr folgten die Schlussabrechnungen aus den 
Coronajahren, dies dürfte eine Erklärung dafür sein.  
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Antrag 
Der Gemeinderat empfiehlt Ihnen, die Jahresrechnung 2023 mit einem Ertragsüber-
schuss (Gesamthaushalt) von CHF 285'254.55 zu genehmigen. 
 
Beschluss 
Die Jahresrechnung 2023 wird mit einem Ertragsüberschuss (Gesamthaushalt) von 
CHF 285'254.55 einstimmig genehmigt. 
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Traktandum 3 

6.150.218 Projekt Mehrjahresplanung, Holzgasse, Sanierung Strassenbelag 
und Kanalisationsleitung 

Holzgasse, Ringschluss Wasserleitung und Industriegebiet, Sanierung Entwässe-
rungssystem, Kreditantrag 
Referent: Nussbaumer Patrick 

Die Einwohnergemeinde Wiedlisbach beabsichtigt, gestützt auf das Projekt «Infrastruk-
turplanung Wiedlisbach» sowie den Massnahmenplänen aus der generellen Wasserver-
sorgungsplanung (GWP) und dem generellen Entwässerungsplan (GEP), die Werklei-
tungen und die beeinträchtigten Strassenabschnitte zu erneuern. 
 
Ringschluss Wasserleitung Holzgasse 
Der Sanierungsperimeter betrifft die Holzgasse vom Knoten Industriestrasse bis Knoten 
Römerweg inkl. Römerweg. 
 
Bestand Strassenbau Holzgasse 
Der Abschnitt (Industriestrasse bis Römerweg) auf der Holzgasse weist eine Strassen-
breite von ca. 5m auf und ist ca. 240m lang. Der Römerweg ist ca. 5m breit und ca. 220m 
lang. Gemäss Strassenzustandserhebung aus dem Jahr 2021 befindet sich die Holz-
gasse in einem genügenden bis guten Zustand und der Römerweg in einem guten Zu-
stand. Es sind somit keine Sanierungsmassnahmen im Bereich Strassenbau geplant. 
 
Der Gemeinderat ist sich der Verkehrssituation in der Holzgasse bewusst. Die Situation 
muss insbesondere aus Sicherheitsgründen verbessert werden. Aus diesem Grund 
wurde vor rund zwei Monaten der Auftrag für ein Vorprojekt vergeben. Ziel ist es, der 
Gemeindeversammlung im Juni 2025 den notwendigen Kredit dafür zu beantragen. Der 
Gemeinderat hat sich bewusst dafür entschieden, die Verkehrssituation nicht mit diesem 
Projekt zusammen anzugehen, da dafür noch mehr Zeit notwendig ist.  
 
Bestand Wasserversorgung Holzgasse 
Die bestehende Grauguss-Leitung im Bereich der Holzgasse weist einen Durchmesser 
von 40mm auf. Die Länge ohne Hausanschlüsse beträgt ca. 170m. Die bestehende Duk-
tilguss-Leitung entlang des Römerwegs weist einen Durchmesser von 125mm auf. Die 
bestehende Wasserleitung im Römerweg ist nicht mit der Leitung in der Holzgasse ver-
bunden (Stumpenleitung) und es existiert somit kein Ringschluss zwischen Römerweg 
und Holzgasse. 
 
Projekt Wasserversorgung Holzgasse 
Die bestehende Wasserleitung (Grauguss Ø 40mm) im Bereich der Holzgasse wird 
durch neue Wild Rohre Novo-Sit HOZ ZMU Ø 125 C64N ersetzt und der Ringschluss 
zwischen Römerweg und Holzgasse hergestellt. Die Hydranten sind in gutem Zustand 
und altersbedingt nicht zu ersetzen. Die Hausanschlussleitungen in diesem Abschnitt 
werden komplett ersetzt und an die neue Hauptleitung angeschlossen. Die Hausan-
schlüsse werden mittels einem T-Stück mit anschliessendem Schieber ausgeführt. Die 
Anpassungs- respektive Erneuerungsarbeiten erfolgen innerhalb des Strassenkörpers. 
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Sanierung Entwässerungssystem Industriegebiet 
Der Sanierungsperimeter betrifft die Industriestrasse vom Knoten Moselenweg bis Kno-
ten Gartenstrasse. 
 
Bestand Strassenbau Industriegebiet 
Die Gartenstrasse sowie der Moselenweg befinden sich in einem genügenden Zustand. 
Die Industriestrasse befindet sich in einem guten Zustand. Es sind somit keine Sanie-
rungsmassnahmen im Bereich Strassenbau geplant. 
 
Bestand Abwasser Industriegebiet 
Beim Moselenweg und der Gartenstrasse gibt es zwei Leitungsabschnitte (KS 217 – KS 
218 / KS 223 – KS 225), bei denen eine Sanierung in Betracht gezogen werden muss. 
Zudem sind bei den Schächten KS 216 und KS 218 Sofortmassnahmen zu treffen. 
 
Grundsätzlich wird die Schmutzwasserleitung im gesamten Perimeter durch das auf den 
grossen versiegelten Flächen anfallende Niederschlagswasser stark belastet und insbe-
sondere bei Starkregen besteht die Gefahr einer kanalinduzierten Überflutung. 
 
Projekt Abwasser Industriegebiet 
Die schadhaften Leitungsabschnitte (KS 217 – KS 218 / KS 223 – KS 225) werden mit-
tels Inliner saniert und die erforderlichen Reparaturarbeiten an den KS 216 und KS 218 
vorgenommen. 
 
Um einer kanalinduzierten Überflutung bei Starkregen vorzubeugen, muss die beste-
hende Kanalisation im Bereich Gartenstrasse / Moselenweg entlastet werden. Dazu wird 
das Abwasser aus den Strassenbereichen und Vorplätzen über neue Einlaufschächte 
separat gefasst und über eine neue Leitung getrennt vom Schmutzabwasser abgeführt. 
Die neue Leitung mit einer totalen Länge von ca. 500m wird parallel zur bestehenden 
Kanalisation geführt und mündet beim KS D55 ins bestehende Abwassernetz. 
 
Um durch den Anschluss der neuen Strassenentwässerungsleitung an den Schacht D 
55 einen Rückstau in Richtung KS 222 bzw. KS 219 zu vermeiden, ist ein Retentionsbe-
cken auf der Parzelle Nr. 236 vorgesehen. Dies befindet sich vor dem Schacht D 55 und 
soll das anfallende Wasser versickern, beziehungsweise bei einem starken Regenereig-
nis das Wasser zwischenspeichern und dosiert ins Abwassernetz abgeben. 
 
Kostenzusammenstellung 
Kostengrundlage Erfahrungswerte 2022 
Kostengenauigkeit +/- 20% 
 
Wasserversorgung 
Wasserleitung  Fr.  120'000.00 
Hydranten  Fr.  15'000.00 
Formstücke  Fr.  20'000.00 
Hausanschlüsse  Fr.  55'000.00 
Total  Fr.  210'000.00 
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Abwasser 
Abwasserleitung Fr. 500'000.00 
Inliner Fr. 100'000.00 
Strassenabläufe und Anpassung Entwässerung Fr. 130'000.00 
Retentionsbecken Fr. 100'000.00 
Instandstellung Deckbelag Fr. 175'000.00 
Total Fr. 1’005'000.00 
 
Zusammenzug Kosten 
Ringschluss Wasserleitung Holzgasse Fr. 210'000.00 
Entwässerungssystem Industriegebiet Fr. 1’005'000.00 
Reserve / Rundung / Unvorhergesehenes Fr. 255'000.00 
Total Fr. 1'470'000.00 
 
Die Nebenkosten (Planungshonorar, Geometerkosten, etc.) sind in den oben aufgeführ-
ten Kosten eingerechnet. 
 
Nach der Kreditgenehmigung ist vorgesehen, im Sommer 2024 die Submission für die 
Ingenieurleistungen sowie die Bauleitung durchzuführen. Im Herbst soll anschliessend 
das Bauprojekt ausgearbeitet werden. Im Winter folgt die Submission für die Unterneh-
mer sowie das Ausführungsprojekt. Im nächsten Jahr soll die Ausführung starten und im 
Jahr 2026 anschliessend der Deckbelag eingebaut werden.  
 
Mit dem vorliegenden Projekt können hydraulische Probleme behoben und undichte Ka-
nalisationsleitungen und Schächte repariert werden. Weiter kann die Wasserleitung er-
setzt und ein Ringschluss erstellt werden. 
 
Diskussion 
Bevilacqua Sascha erkundigt sich, ob die Grundeigentümer im Industriegebiet dazu 
verpflichtet sind, selber Retentionsbecken zu erstellen. Nussbaumer Patrick informiert, 
dass es in diesem Gebiet auf den jeweiligen Grundstücken keine Möglichkeiten gibt, 
Retentionsbecken zu erstellen. Zudem ist der Verursacher schwierig zu definieren, viel 
Wasser dürfte von der Strasse kommen. 
 
Belzner Agnes fragt nach, ob sich die Gebühren für die Dachentwässerung verändern. 
Nussbaumer Patrick teilt mit, dass sich die Gebühren nicht verändern, nur die Abfüh-
rung vom Wasser wird verändert. 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, für die das Projekt Holzgasse, Ringschluss Wasser-
leitung und Industriegebiet, Sanierung Entwässerungssystem einen Kredit von  
Fr. 1'470'000.00 zu genehmigen. Die Kompetenz zur Auftragserteilung und -überwa-
chung soll der Bau- und Verwaltungskommission erteilt werden. 
 
Beschluss 
Für das Projekt Holzgasse, Ringschluss Wasserleitung und Industriegebiet, Sanierung 
Entwässerungssystem wird ein Kredit von Fr. 1'470'000.00 einstimmig genehmigt. Die 
Kompetenz zur Auftragserteilung und -überwachung wird der Bau- und Verwaltungs-
kommission erteilt. 
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Traktandum 4 

7.101.6 Zusammenschluss Wasserversorgungen Wiedlisbach und Wan-
gen 

Versorgungssicherheit der Wasserversorgungen Wiedlisbach und Wangen a/A, 
Kreditabrechnung 
Referent: Nussbaumer Patrick 

Datum Objektkredit Beschreibung Ausgaben Einnahmen 

03.06.2019 Fr. 2'150'000.00 Beschluss GV   

2020  Verbindungsleitung Fr. 433'065.55  

  Pumpwerk Wygarte Fr. 422'319.12  

2021  Verbindungsleitung Fr. 269'050.00  

  Pumpwerk Wygarte Fr. 120'446.52  

  Subvention GVB  Fr. 6'000.00 

  Akonto Wangen a/A  Fr. 350'000.00 

2022  Verbindungsleitung Fr. 89'338.45  

  Pumpwerk Wygarte Fr. 10'441.45  

  Mess-/Kontrollsch. Fr. 8'575.70  

2023  Verbindungsleitung Fr. 62'072.06  

  Pumpwerk Wygarte Fr. 3'931.33  

  Mess-/Kontrollsch. Fr. 171'066.56  

  Kostenanteil Glasfas.  Fr. 19'200.00 

2024  Pumpwerk Wygarte Fr. 1'931.98  

  Mess-/Kontrollsch. Fr. 759.05  

  Kostenanteil Wangen  Fr. 182'068.20 

Bruttokredit Fr. 2'150'000.00 Bruttobeträge 

Nettokosten 

Fr. 1'592'997.77 Fr. 557'268.20 

Fr. 1'035'729.57 

  
Kreditunterschreitung Fr. 557'002.23  

 
Die Gemeinde Wangen an der Aare hat dem Bruttokredit von Fr. 2'150'000.00 an der 
Urnenabstimmung vom 19.05.2019 genehmigt. Die Gemeindeversammlung in Wiedlis-
bach hat den Bruttokredit von Fr. 2'150'000.00 am 03.06.2019 genehmigt. Der Kosten-
anteil für Wiedlisbach wurde damals wie folgt berechnet: 
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Pumpwerk Fr. 670'000.00 
Verbindungsleitung 700m Fr. 486'000.00 
Mess- und Klappenschacht Fr. 80'000.00 
Total Kostenanteil Wiedlisbach gemäss Verpflichtungskredit Fr. 1'236'000.00 
 
Die Einwohnergemeinde Wangen an der Aare hat sich an den gemeinsamen Kosten 
gemäss Vertrag mit insgesamt Fr. 532'068.20 beteiligt. Dies ergibt folgende vergleich-
bare Werte zur Bestimmung der Kreditunterschreitung für die Einwohnergemeinde Wie-
dlisbach: 
 
Kosten gemäss Kreditabrechnung Fr. 1'592'997.77 
Subventionen/Beiträge Fr. -25'200.00 
Kostenanteil Einwohnergemeinde Wangen an der Aare Fr. -532'068.20 
Total Kostenanteil Wiedlisbach gemäss Kreditabrechnung Fr. 1'035'729.57 
 
Kostenanteil Wiedlisbach gemäss Verpflichtungskredit Fr. 1'236'000.00 
Kostenanteil Wiedlisbach gemäss Kreditabrechnung Fr. 1'035'729.57 
Kreditunterschreitung Kostenanteil Wiedlisbach Fr. 200'270.43 
 
Begründung für die Kreditunterschreitung von Fr. 557'002.23 
Die Arbeiten konnten tiefer als den Werten im Kostenvoranschlag vergeben werden. 
Bauherrenleistungen und Bauversicherung wurden nicht verrechnet. Die Bauherrschaft 
hat auf Malerarbeiten im Pumpwerk Wygarte verzichtet und zwischen dem Pumpwerk 
Wygarte und der Betriebszentrale Hausmatt mussten keine eigenen Steuerungskabel 
verlegt werden. Dies führte entsprechend zu Kosteneinsparungen. 
 
Formell ist der Gemeindeversammlung die Kreditunterschreitung wiederum brutto im 
Umfang von Fr. 557'002.23 zur Kenntnis zu bringen. Die Kreditunterschreitung für den 
Kostenanteil von Wiedlisbach von Fr. 200'270.43 ist lediglich informativ. 
 
Kenntnisnahme 
Gemäss Gemeindeverordnung Art. 109 Abs. 2 sind Abrechnungen für Verpflichtungs-
kredite demjenigen Organ zur Kenntnis zu bringen, welches den Verpflichtungskredit 
beschlossen hat. Die Versorgungssicherheit der Wasserversorgungen Wiedlisbach und 
Wangen an der Aare kann mit einer Kreditunterschreitung von Fr. 557'002.23 abgeschlos-
sen werden. Es benötigt keine Nachkreditgenehmigung und somit ist die Kreditunter-
schreitung formell zur Kenntnis zu bringen. 
 
Diskussion 
Die Diskussion wird nicht verlangt. 
 
Kenntnisnahme 
Die Gemeindeversammlung nimmt die Kreditabrechnung mit einer Kreditunterschreitung 
von Fr. 557'002.23 zur Kenntnis. 
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Traktandum 5 

7.101.22 GWP Massnahme 29 (Städtli) 

Umsetzung GWP-Massnahme 29 und GEP-Massnahme 12 im Städtli, Kreditab-
rechnung 
Referent: Nussbaumer Patrick 

Datum Objektkredit Beschreibung Ausgaben Einnahmen 

09.12.2019 Fr. 1'020'000.00 Beschluss GV   

2020  Honorare/Gebühren Fr. 62'538.00  

  Wasserleitungen Fr. 132'262.65  

  Baumeisterarbeiten Fr. 55'480.35  

  Kanalisationsleitungen Fr. 7'583.10  

  Subvention GVB  Fr. 9'000.00 

2021  Honorare/Gebühren Fr. 35'587.25  

  Wasserleitungen Fr. 101'595.20  

  Baumeisterarbeiten Fr. 78'059.20  

  Kanalisationsleitungen Fr. 67'866.80  

2022  Honorare/Gebühren Fr. 29'129.05  

  Baumeisterarbeiten Fr. 192'600.03  

  Kanalisationsleitungen Fr. 3'794.90  

2023  Honorare/Gebühren Fr. 6'569.55  

  Wasserleitungen Fr. 437.15  

  Baumeisterarbeiten Fr. 38'136.90  

Bruttokredit Fr. 1'020'000.00 Bruttobeträge 

Nettokosten 

Fr. 811'640.13 Fr. 9'000.00 

Fr. 802'640.13 
  

Kreditunterschreitung Fr. 208'359.87  
 
Begründung für die Kreditunterschreitung von Fr. 208'359.87 
Zulasten der Spezialfinanzierung Wasser wurden die Wasserleitungen im Bereich 
Stockrain bis Baselstrasse ersetzt (Hauptleitung). Der Löschschutz im Städtli und Hin-
terstädtli wurde angepasst und das Niederdruckleitungsnetz im Städtli ausser Betrieb 
genommen. Die Sanierungsarbeiten konnten im Rahmen der Offerten ausgeführt wer-
den, die Reservebeiträge mussten nicht in Anspruch genommen werden. Die Kosten 
liegen rund Fr. 100'000.00 unter der Teilkreditsumme. Zulasten der Spezialfinanzierung 
Abwasser wurden diverse Inlinersanierungen vorgenommen sowie die Kanalisation in 
der Bahnhofstrasse (Gewölbe aus Bruchstein) ersetzt, was im ursprünglichen Projekt 
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nicht vorgesehen war. Trotz diesen unvorhergesehenen Kosten liegen auch in dieser 
Spezialfinanzierung die Endkosten rund Fr. 100'000.00 unter der Teilkreditsumme. 
 
Kenntnisnahme 
Gemäss Gemeindeverordnung Art. 109 Abs. 2 sind Abrechnungen für Verpflichtungs-
kredite demjenigen Organ zur Kenntnis zu bringen, welches den Verpflichtungskredit 
beschlossen hat. Die Umsetzung der GWP-Massnahme 29 und GEP-Massnahme 12 im 
Städtli kann mit einer Kreditunterschreitung von Fr. 208'359.87 abgeschlossen werden. 
Es benötigt keine Nachkreditgenehmigung und somit ist die Kreditunterschreitung for-
mell zur Kenntnis zu bringen. 
 
Diskussion 
Die Diskussion wird nicht verlangt. 
 
Kenntnisnahme 
Die Gemeindeversammlung nimmt die Kreditabrechnung mit einer Kreditunterschreitung 
von Fr. 208'359.87 zur Kenntnis. 
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Traktandum 6 

7.201.95 Projekt Mehrjahresplanung, Sonderbauwerke Einwohnerge-
meinde Wiedlisbach 

Sanierung Sonderbauwerk Abwasser RA 197, Kreditabrechnung 

Referent: Nussbaumer Patrick 

Datum Objektkredit Beschreibung Ausgaben Einnahmen 

07.12.2021 Fr. 240'000.00 Beschluss GV   

2023  Sanierung RA 197 Fr. 219'968.20  

Bruttokredit Fr. 240'000.00 Bruttobeträge 

Nettokosten 

Fr. 219'968.20 Fr. 0.00 

Fr. 219'968.20 
  

Kreditunterschreitung Fr. 20'031.80  
 
Begründung für die Kreditunterschreitung von Fr. 20'031.80 
Die Sanierung des Sonderbauwerkes Abwasser RA197 konnte im Rahmen des Kosten-
voranschlages durchgeführt werden. Trotz allgemeiner Teuerung und wenigen unvor-
hergesehenen Arbeiten blieben die Sanierungskosten unter dem genehmigten Verpflich-
tungskredit. Die Kreditunterschreitung ist der Gemeindeversammlung zur Kenntnis zu 
bringen. 
 
Kenntnisnahme 
Gemäss Gemeindeverordnung Art. 109 Abs. 2 sind Abrechnungen für Verpflichtungs-
kredite demjenigen Organ zur Kenntnis zu bringen, welches den Verpflichtungskredit 
beschlossen hat. Die Sanierung des Sonderbauwerks Abwasser RA 197 kann mit einer 
Kreditunterschreitung von Fr. 20'031.80 abgeschlossen werden. Es benötigt keine Nach-
kreditgenehmigung und somit ist die Kreditunterschreitung formell zur Kenntnis zu brin-
gen. 
 
Diskussion 
Adatte Rolf teilt mit, seit Abschluss der Bauarbeiten liegt im Feld eine grosse, nicht 
angeschlossene Röhre. Nussbaumer Patrick dankt für den Hinweis, die Gemeinde wird 
sich darum kümmern. 
 
Kenntnisnahme 
Die Gemeindeversammlung nimmt die Kreditabrechnung mit einer Kreditunterschreitung 
von Fr. 20'031.80 zur Kenntnis. 
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Traktandum 7 

0.110.79 Gemeindeversammlung 

Informationen Gemeinderat 

Sanierung Primarschulhaus 
Referentin: Bevilacqua Katja 
Die Vorsitzende informiert über den aktuellen Stand bezüglich Sanierung des Primarschulhau-
ses. Im Mai 2023 beschloss der Gemeinderat die Schliessung des Primarschulhauses. Zwi-
schen Mai und September wurden die Kinder in räumlichen Übergangslösungen untergebracht, 
bis Mitte Oktober anschliessend das Schulraumprovisorium bezogen werden konnte.  
 
Im September 2023 genehmigte der Gemeinderat den Planungskredit. Im Oktober 2023 lief die 
Frist für das fakultative Referendum ungenutzt ab. Anschliessend wurden die Planungsarbeiten 
vergeben: 
- Projektierung bis Baueingabe: Architekturpartner GmbH, Wiedlisbach 
- Workshop Raumprogramm: H+R Architekten AG, Münsingen 
- ICT-Konzept: SEE Engineering AG, Ostermundigen 
 
Im November 2023 fand die Verifizierung des Schulraumbedarfs statt. Weiter wurde die Denk-
malpflege des Kantons Bern sowie das Amt für Umwelt und Energie des Kantons Bern in den 
Planungsablauf miteinbezogen. Die Denkmalpflege des Kantons Bern forderte schliesslich ein 
qualitätssicherndes Verfahren. Im Januar 2024 startete anschliessend das Workshopverfahren 
mit der Denkmalpflege des Kantons Bern.  
 
Bezüglich Ermittlung des Schulraumbedarfs müssen viele Grundlagen berücksichtigt werden: 
- Umsetzung Lehrplan 21 
- Unterrichtsformen/pädagogische Grundsätze 
- Schülerprognosen 
- Optimale Auslastung der Räume 
Das Primarschulhaus bietet nicht genügend Fläche für den künftigen Schulbetrieb. Aus diesem 
Grund ist ein Erweiterungsbau erforderlich. Es besteht ca. 1/3 der bestehenden Fläche im Pri-
marschulhaus als zusätzlicher Bedarf. In den letzten Jahren wurden insgesamt drei Klassen 
eröffnet. Somit mussten immer mehr gemeinsam genutzte Räume in Klassenräume umfunktio-
niert werden. 
 
Beim Primarschulhaus handelt es sich gemäss kantonalen Bauinventar um ein schützenswertes  
K-Objekt, dies entspricht dem höchsten Schutzstatus. Das Primarschulhaus sowie die Umge-
bung befinden sich zudem im Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz (ISOS). Aus 
diesem Grund muss das Bauprojekt von Gesetzes wegen durch die Denkmalpflege des Kantons 
Bern begleitet werden. Die Denkmalpflege verlangte die Durchführung des Workshopverfahrens 
zur Qualitätssicherung. Damit wird sichergestellt, dass das Bauprojekt den Anforderungen der 
Denkmalpflege des Kantons Bern entspricht. Diese stellt im Baubewilligungsverfahren einen 
Fachbericht aus. Sollte dieser negativ ausfallen, würde dies einen Bauabschlag zur Folge ha-
ben. Ziel des Workshopverfahrens ist es somit, ein baubewilligungsfähiges Bauprojekt auszuar-
beiten.  Für das Workshopverfahren wurde eine Begleitgruppe eingesetzt, diese setzt sich wie 
folgt zusammen: 
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- Spring David, Denkmalpflege des Kantons Bern 
- Leuenberger Adrian, H+R Architekten AG, Münsingen, unabhängiger Architekt 
- Müller Daniel, Architekturpartner GmbH, Wiedlisbach, Planerteam 
- Forster Robine, Architekturpartner GmbH, Wiedlisbach, Planerteam 
- Bevilacqua Katja, Gemeindepräsidentin und Projektleiterin 
- Fiechter Gaby, Mitglied Projektteam Schulhaussanierung 
- Nussbaumer Patrick, Gemeinderat Ressort Bau 
- Hofer Patrick, Gemeindeverwalter 
 
Derzeit erfolgt die Definition von weiteren Sondierungen und das Freilegen von Bauteilen durch 
ein Expertenteam. Ertüchtigungsmassnahmen stehen im Vordergrund, solange diese nicht im 
Widerspruch zu den heutigen Standards bezüglich Sicherheit, energetischen Massnahmen, 
Wirtschaftlichkeit und geregeltem Schulbetrieb stehen. Ziel ist es, ein Sanierungskonzept mit 
einer Kostengenauigkeit von +/- 10% zu erarbeiten und damit Planungssicherheit zu gewinnen. 
 
Bisher haben drei Workshops stattgefunden und 12 volumentarische Bebauungsvarianten wur-
den diskutiert und bewertet. Dabei stellte sich als zentrale Frage, ob ein Anbau oder ein Erwei-
terungsbau notwendig ist. Die Begleitgruppe sowie der Gemeinderat haben sich für einen Er-
weiterungsbau im Bereich des heutigen Spielplatzes ausgesprochen. Damit können die Belich-
tung sowie die Zugänglichkeit der Räume am besten gewährleistet werden. Weiter kann eine 
möglichst grosse einsehbare Fläche für den Pausenplatz aufrecht erhalten bleiben. Zudem bie-
tet der Erweiterungsbau eine flexiblere Nutzung. Am 19.06.2024 findet der nächste und am 
03.07.2024 der letzte Workshop statt. Ziel ist es, dass die Gemeindeversammlung am 
02.12.2024 das Bauprojekt sowie den Kredit genehmigt.  
 
Die Projektentwicklung wird dokumentiert und steht nach Abschluss des Workshopverfahrens 
zur Einsichtnahme zur Verfügung. Weitere Informationen mit Visualisierungen werden nach den 
Sommerferien zur Verfügung stehen.  
 
Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass eine Gesamtsanierung des Primarschul-
hauses zwingend notwendig ist. Weiter ist ein Erweiterungsbau erforderlich. Die Denkmalpflege 
des Kantons Bern spricht entscheidend mit, damit ist der Handlungsspielraum sehr begrenzt. 
Es ist wichtig, die verschiedenen Anspruchsgruppen (Lehrer, Schulleitung, Technische Betriebe, 
Anwohner sowie die ganze Gemeinde) in das Projekt miteinzubeziehen. Es soll ein Gesamtpro-
jekt erarbeitet werden, es werden keine Varianten vorgestellt.  
 
Diskussion 
Adatte Rolf stellt fest, dass die Container für das Schulraumprovisorium für drei Jahre gemietet 
wurden. Er erkundigt sich, ob mittlerweile eine längere Miete vorgesehen ist und wie die Kos-
tenschätzung dafür aussieht. Die Vorsitzende informiert, Ziel ist es, den Kredit an der Gemein-
deversammlung vom 02.12.2024 zu beantragen. Das Bauprojekt wird zu diesem Zeitpunkt weit 
fortgeschritten sein, so dass das Baugesuch anschliessend umgehend eingereicht und das Bau-
bewilligungsverfahren möglichst rasch abgeschlossen werden kann, so dass rasch möglichst 
mit dem Bau begonnen werden kann. 
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Rohn Andreas befürchtete, dass die Kosten sehr hoch ausfallen werden, da die Denkmalpflege 
des Kantons Bern ein grosses Mitspracherecht hat. Aus diesem Grund könnte der Kredit abge-
lehnt werden, da sich die Gemeinde ein solches Projekt nicht leisten kann. Die Vorsitzende 
sichert zu, der Gemeinderat setzt alles daran, dass dies nicht geschieht. Wie bereits erwähnt, 
spielt auch die Wirtschaftlichkeit eine zentrale Rolle.  
 
Bevilacqua Sascha gibt zu bedenken, dass der Kanton Bern die Gemeinden damit beauftragt, 
Schulraum zur Verfügung zu stellen. Er macht deswegen beliebt, dass die Bevölkerung das 
Projekt nicht bereits vorverurteilt, bevor es überhaupt vorgestellt wurde.  
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Traktandum 8 

0.110.79 Gemeindeversammlung 

Verschiedenes 

Adatte Rolf stellt fest, dass viele Grundeigentümer die Dossiers für die Zustandsaufnahmen 
privater Abwasserleitungen (ZpA) nicht verstehen. Er fragt deshalb nach, ob die W+H AG Info-
abende anbieten kann, an welchem die Fragen geklärt werden können. Nussbaumer Patrick 
informiert, Ansprechpartner ist Gäumann Tyson der W+H AG. Zuerst soll mit ihm Kontakt auf-
genommen werden, da er die Fachperson ist. So kann ein einheitlicher Ablauf gewährleistet 
werden. Sollte die Frage durch Gäumann Tyson nicht geklärt werden können, steht seitens Ver-
waltung die Leiterin Bau, Probst Lisa zur Verfügung.  
 
Weiter stellt Adatte Rolf fest, dass bei der Garage Rufer viele Fahrzeuge ohne Kennzeichen 
abgestellt werden. Er fragt sich, wo das Abwasser hinfliesst und ob diese Situation so erlaubt 
ist. Nussbaumer Patrick teilt mit, die Bauverwaltung wird dies abklären. 
 
Zimmermann Rolf erkundigt sich, wann die Baustelle in der Walki an der Wangenstrasse fort-
geführt wird. Schmitz Hanspeter informiert, es handelt sich dabei um eine Baustelle vom 
GAFWW und nicht der Gemeinde. Die Bauarbeiten mussten im Oktober 2023 infolge der über-
durchschnittlich hohen Niederschläge eingestellt werden. Aus Sicherheitsgründen konnten die 
Bauarbeiten nicht verantwortet werden. Geplant war, dass die Bauarbeiten anfangs Juni wieder 
aufgenommen werden. Da die Niederschläge weiter angehalten haben, war dies nicht möglich. 
 
Bevilacqua Sascha bedankt sich bei Nussbaumer Patrick für seinen Einsatz zu Gunsten der 
Gemeinde Wiedlisbach sowie die hervorragende Präsentation der jeweiligen Projekte.  
 
Die Vorsitzende dankt für die Teilnahme an der Gemeindeversammlung und wünscht allen eine 
schöne Sommerzeit. Sie bedankt sich zudem bei ihren Ratskollegen/innen für ihr grosses En-
gagement sowie die gute Zusammenarbeit sowie bei dem gesamten Gemeindepersonal für ih-
ren tatkräftigen Einsatz.  
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Für das Protokoll 
Einwohnergemeinde Wiedlisbach 
Die Präsidentin   Die Protokollführerin 
 
 
 
Katja Bevilacqua  Nadin Tschannen 


